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KURZ

Vorwort

Und wieder ist ein Jahr fast vorüber und man fragt sich, ob das immer schneller geht. Ja, gefühlt ist es so, nein, die Erde dreht 
sich nicht schneller. Aber es ist unser Gefühl, was uns leitet und doch spätestens kurz vor Weihnachten sollten auch wir der 
Hektik des Alltags für ein paar Tage entfliehen. Finden Sie Ruhe und wenn Sie dabei die lange Weile packt, haben wir für Sie 
wieder eine neue GeWi-Info zusammengestellt, die allerlei Interessantes enthält.

Wem zu viel Ruhe nicht gut tut, dem empfehlen wir am 20.12.2025 ab 16.30 Uhr den GeWi-Weihnachtsmarkt im 
Handwerkerhof zu besuchen. Es gibt wieder viele kulturelle und kulinarische Überraschungen. Einen Tag später, also
am Sonntag dem 21.12.2025, werden wir ab 17.00 Uhr unseren Lunik-Adventskalender starten. Dort wird der wohl
wahrscheinlich größte Adventskalender Brandenburgs errichtet werden. Der EKO-Spielmannzug wird uns mit Weihnachtsmusik 
begleiten. Die Texte zu den Weihnachtliedern werden an die Lunikfassade projiziert, so dass jeder mitsingen kann.

Wer es bis dahin nicht abwarten kann, dem empfehlen wir die Teilnahme an unserem Weihnachtsquiz (Adventkalender
bzw. dem Kita-Weinachtsbaumvoting (schönster von KiTa‘s gestalteter Weihnachtsbaum). Alles unter www.gewi-ehst.de.

Wir wünschen Ihnen ein fröhliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Nutzen Sie die Feiertage, um gemeinsam mit Ihren Lieben etwas zu unternehmen.

Bleiben oder werden Sie gesund und uns wohlgesonnen.

hr Oliver Funke 

Lunik

Es ist viel geschehen am einst besten 
Haus am Platz. Nach umfangreichen 
Sicherungsarbeiten an der Fassade (Fens-
terbefestigung, Abnahme loser Farb-
schichten) kommt die architektonische 
Qualität dieses Hauses wieder heraus. 
Aber nicht nur draußen, sondern auch 
drinnen hat sich einiges verändert. 

Das ehemalige Restaurant hat wieder 
einen nutzbaren Fußboden, die Wände 
sind geweißt, lose Deckenteile abge-
schlagen und fehlender Putz hinter Stoff-

bahnen versteckt. Auch Gardinen gibt es 
wieder in den großen Räumen des Hau-
ses. Zum einen, um die Sonnenstrahlen 
abzuhalten, die die Räume unerträglich 
erwärmen und zum anderen blickdichte 
Übergardinen, um Theater spielen zu 
können. Eine Heizung und Lüftung ist 
auch vorhanden, damit das Haus das 
ganze Jahr über genutzt werden kann. 
Ausgestattet mit dem Mobiliar des ehe-
maligen Bohlingtreffs steht einer Vielzahl 
von Nutzungen nichts mehr entgegen.

Wir sind bereits jetzt schon in der Vorberei-
tung für Lunik-Veranstaltungen 2026. Es soll 
wieder eine bunte Mischung aus Theater, 
Tanz, Vorträgen usw. werden. Wer privat 
diese Räume nutzen will, kann diese über 
die OID anmieten. Frau Kauhs, Telefon 
03364/423-543 steht Ihnen mit Rat und 
Tat dabei zu Seite.  
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Eingeschränkter Geschäftsbetrieb bei der GeWi

In der Zeit vom 24.12.2025 bis 02.01.2026 finden in den Räumen der
Eisenhüttenstädter Gebäudewirtschaft GmbH keine Sprechzeiten statt.

Schäden oder Havarien können Sie unter folgender Telefonnummer melden.

Telefon: 03364 – 751110
Der erste Sprechtag im Jahr 2026 findet am 05.01.2026 statt.

Alle Informationen
auch im Web:

www.gewi-ehst.de

Anonymität - Gegenseitige Achtsamkeit unter Nachbarn 

Kennen Sie Ihre Nachbarn wenn ja, freut 
uns das sehr. Denn viele kennen ihre 
Nachbarn kaum noch. Es wird zuneh-
mend anonymer in den Hausaufgängen. 
In den letzten Jahren haben wir leider 
zunehmend feststellen müssen, dass 
einige Mieter hilflos - teilweise über Tage 
hinweg - in ihren Wohnungen lagen und 
sogar verstorben sind. Niemand hatte 

sie vermisst. Gerade zur Weihnachtszeit 
möchten wir alle unsere Mieter an gegen-
seitige Achtsamkeit erinnern. 

Es kann jeden von uns treffen. Ein auf-
merksamer Nachbar kann schnell Hilfe 
holen oder einfach nur mal zuhören. 
Indizien für Probleme in der Nachbar-
schaft könnten sein, dass der Nachbar 

ungewöhnlich lange nicht gesehen 
wurde, der Briefkasten  nicht geleert wird 
oder es ungewöhnlich aus der Wohnung 
riecht usw. In solch einem Fall suchen Sie 
bitte Kontakt zum Nachbarn, wenn das 
nicht klappt, dann informieren Sie die 
GeWi oder die Polizei.

Veranstaltungskalender 2026 

 28. März 2026	

 - Osterspaziergang
Veranstaltungsort: im Innenhof Pawlowallee
Start ab 10:00 Uhr

24. April 2026

 - Frühjahrstanz 
Veranstaltungsort: Inselgaststätte 
Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr
				  

im Mai 2026 

 - Mieterfest
Veranstaltungsort: Archenholdring 17 - 23 
Immobilienverwalterinnen: Frau Gäbler & Frau Grünewald
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

im Juni 2026

 - Mieterfest
Veranstaltungsort: im Innenhof 
Poststr. 10-13 / Saarlouiser Str. 24-32
Immobilienverwalterinnen: Frau Kirst & Frau Voß
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

24. Juli 2026

 - Sommernachtstanz
Veranstaltungsort: Inselgaststätte 
Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 19:00 Uhr
		

28. - 30. August 2026
Stadtfest Eisenhüttenstadt mit …				  

- Überraschung
Veranstaltungsort: ehem. Hotel Lunik

5. September 2026

Hütte-Beach - Volleyballturnier
Veranstaltungsort: Hütte-Beach, Am Trockendock
Beginn ab 10:00 Uhr
Anmeldungen: bei der GeWi oder bei den
Stadtwerken Eisenhüttenstadt GmbH
  	

19. Dezember 2026

 - Weihnachtsmarkt
Veranstaltungsort:  GeWi-Geschäftsstelle 
in der Fritz-Heckert-Str. 62
 

20. Dezember 2026

 - Adventsaktion am Lunik				 
Veranstaltungsort: ehem. Hotel Lunik Lichtershow, singen von
Weihnachtsliedern und Gewinnspiel  

Über den genauen Termin und Verlauf dieser Veranstaltungen
werden wir Sie rechtzeitig informieren. Wir freuen uns bereits
jetzt auf Ihr Erscheinen.
 
Ihre 

20.12.2025 ab 16.30 Uhr 

	 GeWi-Weihnachtsmarkt

21.12.2025 ab 17.00 Uhr  

	 Lunik-Adventskalender

Veränderte Öffnungszeiten über die Feiertage



Brände im GeWi-Bestand

Viele Jahre hatten wir sehr viel Glück 
und größere Wohnungsbrände waren 
eher die Ausnahme. Doch 2025 häuften 
sich die Brandschäden vor allem in den 
Wohnblöcken am Fließ. Alle Versuche, 
einen Zusammenhang zwischen Brand 
und Wohnlage herzustellen scheiterten 
bisher. Vielmehr lässt sich im Nachgang 
feststellen, dass die Brandursache in 
beiden „Fließ-Fällen“ vom Mieter ausging. 
Die Mieter haben gegen eklatante Brand-
schutzregeln verstoßen und wir allesamt 
hatten Glück, dass die Bewohner des 
betroffenen Eingangs lediglich mit dem 
Schrecken und nur kleiner Sachschäden 
davon kamen.

Wir bitten Sie eindringlich, grundlegende 
Brandschutzregelungen wie behut-
samer Umgang mit offener Flamme, 
Reduzierung von Brandlasten in der 

Wohnung (auch einmal von etwas tren-
nen, was lange nicht mehr gebraucht 
wurde), den Kochherd nur kontrolliert 
zu benutzen, aber auch Ladevorgänge 
von Handy, Tablet oder Notebook zu 
beaufsichtigen usw. Die Treppenhäuser 
und Gemeinschafträume sind ebenfalls 
frei von Brandlasten zu halten. Die vor-
handenen Rauchwarnmelder können 
den Brand nicht verhindern, sie können 
jedoch frühzeitig (im Anfangsstadium) 
vor diesem warnen. 

Bitte denken Sie auch daran, dass für die 
Beseitigung von Schäden am Mieter-
eigentum (Möbel, Kleidung usw.) i. d. R. 
die eigene Hausratversicherung zuständig 
ist. Auch eine Privat-Haftpflichtversi-
cherung kann in solchen Fällen helfen, 
Schäden, die bei anderen entstanden 
sind, zu decken.

Glasfaseranschluss der Telekom

Die Telekom oder von ihr beauftragte 
Vertriebspartner bieten GeWi-Mietern 
Glasfaser-Multimedia-Pakete an. Bei 
den Verkaufsgesprächen wird viel ver-
sprochen,  nur scheitert der Anschluss 
der Wohnung an der Verfügbarkeit des 
Haus- bzw. Wohnungsanschlusses. 

Was ist da los? Das Glasfasernetz wurde 
in der Innenstadt (überwiegend WK 
I-IV) 2024 im Auftrag der GlasfaserPlus 
(Joint Venture der Deutschen Telekom 
und ifm Investors - australischer Inves-

tor) errichtet.  Die Glasfaserleitungen 
liegen unter Straßen und Wegen bis an 
die GeWi-Häuser heran. Sie haben be-
stimmt schon die bunten Leerrohre an 
den Hauswänden gesehen. 

Mit der GeWi hat die Telekom bzw. 
GlasfaserPlus bisher noch keinen Ver-
tragsabschluss (Gestattungsvertrag) 
erzielt, weshalb auch noch keine Glas-
faseranschlüsse in GeWi-Grundstücken 
zur Verfügung stehen.

Wir arbeiten intensiv an einer Lösung, 
damit Interessierte auch in GeWi-Woh-
nungen Glasfaser nutzen können. Bis 
dahin gibt es nach wie vor die auf dem 
Breitbandnetz beruhenden Multimedia-
angebote der PYUR, die nach erfolgter 
Netzoptimierung (Bandbreitenerhöhung 
in den vorgelagerten Netzebenen) über 
ausreichende Down- und Upload-Ge-
schwindigkeiten verfügen. 

Neues von den Sanierungsmaßnahmen Fellertstraße 68-75 und Puschkinstraße 3-7

Beide Baumaßnahmen gehen auf die 
Zielgerade. Wir rechnen damit, dass im 
Frühjahr mit dem Einzug begonnen 
werden kann.

Zum „Tag der offenen Baustelle“ 
Ende Oktober im Objekt Fellertstraße 
herrschte großer Andrang. Viele kamen 
aus Neugier, andere als echte Interes-
senten. Insbesondere die ausgebauten 
Dachböden und die Deckenheizung 
ließen einige Herzen höher schlagen. 
Letztgenannte arbeiten bereits und er-
wärmen die noch leeren Wohnungen. 
Die Außenanlagen sind zu Dreiviertel 

fertiggestellt. Wenn der Winter nicht 
allzu kalt wird, sind auch diese vor 
dem Einzug fertig. Die 12 Mietergärten 
verfügen schon über eine Rasenfläche; 
Bäume und Gehölze sind im Boden. 
Letzte Innenausbauarbeiten laufen, 
die Treppenhäuser werden gemalert.

Die Mietkonditionen stehen nunmehr 
fest. Die kleinste Wohnung wird netto 
kalt 11,00 Euro, die größte 10,00 Euro 
je Quadratmeter kosten. Ein Stellplatz 
im Hof oder an der Anliegerstraße 

Bahnhofstraße wird 15,00 Euro kosten. 
Weiterhin kann noch ein Garten mit 
abschließbarem Schuppen oder ein 
Schuppen ohne Garten entgeltlich 
angemietet werden.

Die Wohnungen in der Puschkinstraße 
sind bereits jetzt schon sehr gefragt, da 
sie barrierefrei erschlossen sind. Hier 
übersteigt die Nachfragen bei weitem 
das Angebot an Wohnungen. Sobald 
diese Wohnungen bezugsfertig sind, 
werden wir vor allem die Bewerber 
berücksichtigen, die auch eine solche 
Wohnung brauchen.

Erhöhung Treppenreinigungsentgelte

Wir konnten Ihnen 2024 und 2025 die 
Treppenreinigung über die OID für 
13,00 Euro monatlich anbieten. Die 
weitere Steigerung des Mindestlohnes 
führt auch zu Lohnsteigerungen im 
tarifgebundenen Reinigungsgewerbe. 
So stieg der Branchenlohn von 13,50 
Euro ab 1. Januar 2024 auf 15,00 Euro 
pro Stunde ab 1. Januar 2026 an. Das 
sind rund 11 % in zwei Jahren. Mit den 

bisher gezahlten monatlichen 13,00 
Euro wird die OID in diesem Jahr gerade 
noch eine schwarze Null erzielen. Die 
bereits bekannten Tariferhöhungen im 
nächsten Jahr und auch noch zu ver-
handelnde zukünftige Tariferhöhungen 
machen eine Anpassung der Entgelte 
um 1,50 Euro auf 14,50 Euro ab 2026 
notwendig. Wir werden versuchen, die 
Kosten weiter in Grenzen zu halten, um 

die Reinigungsleistungen so günstig wie 
möglich anbieten zukönnen.

Heizungsumstellung

Der Eine oder Andere war bereits von 
der Umstellung von Gas auf Fernwärme 
betroffen. Wir haben 2024/2025 ca. 600 
Wohnungen umgestellt. Die Baumaß-
nahmen fanden vor allem in den Kellern 
statt und wir danken allen Mietern, die 
ihre Kellerräume unkompliziert den 
Handwerkern zur Verfügung stellten.

Warum die Umstellung? Nach dem die 
Gaspreise deutlich gestiegen sind und 
das im Gas enthaltende Kohlendioxid 
stetig steigend besteuert wird, ist es 
für unsere Mieter sinnvoller, auf derzeit 
kostengünstiger werdende Fernwärme 
umzustellen. Gleichzeitig können damit 

die Klimaziele nachhaltig umgesetzt 
werden. Natürlich haben die Stadtwer-
ke zukünftig die Aufgabe, in Folge der 
Dekarbonisierung der Stahlherstellung 
fehlende Abwärme durch neue und 
nachhaltige, aber auch bezahlbare Al-
ternativen zu ersetzen. Die GeWi plant, 
bis 2032 die noch ca. 1.800 mit Gas 
beheizten Wohnungen im Zuge des 
weiteren Fernwärmenetzausbaus sei-
tens der Stadtwerke an die Fernwärme 
anzuschließen. 

Ein Verbleiben bei der bisherigen Gas-
heizung scheidet aus, da die vorhan-
denen Gaskessel an ihr Nutzungsende 

kommen und laut bestehender Fern-
wärmevorrangsatzung nicht erneuert 
werden dürfen.

Ausbildungsmesse Startzeit 2025 - Bewerbung als GeWi-Azubi 2026

Am 11.10.2025 fand erneut die Mit-Mach-
Messe in der Trainingshalle von Arcelor-
Mittal in Eisenhüttenstadt unter dem 
Motto Ausbildung - Studium - Beruf statt. 

Auch wir als GeWi waren - wie jedes 
Jahr - dabei und konnten dadurch viele 
Fragen bezüglich der Ausbildung zur/
zum Immobilienkauffrau/-mann klären. 
Wir bilden jedes Jahr Auszubildende in 
unserem Unternehmen aus und haben 

uns daher über die tollen Gespräche und 
das große Interesse der Schülerinnen und 
Schüler sehr gefreut. 

Für das Ausbildungsjahr 2026 werden 
wieder Azubis im Ausbildungsberuf Im-
mobilienkaufleute gesucht. Bei Interesse 
freuen wir uns über Bewerbungen an 
Frau Scholz, Tel.: 03364/423-532 oder 
scholz@gewi-ehst.de

WIR
waren dabei!


